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Jakob Patsch 
Pfarrer von Hall in Tirol 

Der Tod hat nicht 
das letzte Wort
Jesus ist den Mächtigen ins 
Messer gelaufen. Er wird ans 
Kreuz gehängt und stirbt einen 
schmachvollen Tod. Doch Jesu 
Tod am Karfreitag und sein Grab 
sind nicht das Ende. Gott hat ihn 
rehabilitiert und aus dem Tod 
errettet. Das Grab ist leer. Jesus 
Christus ist auferstanden, er lebt. 

Aus dieser Zumutung für unsere 
Vernunft wird eine Zuversicht für 
unsere Existenz: Weil Jesus nicht 
im Tod geblieben ist, ist auch uns 
unverlierbares Leben verheißen. 
Jesu Auferweckung ist der 
Todesstoß für den Tod und das Tor 
zum neuen Leben. 

Mit Ostern steht und fällt der 
christliche Glaube. Denn wäre 
Jesus nicht auferstanden, dann 
wäre er ein Wanderprediger unter 
anderen geblieben und irgend-
wann in Vergessenheit geraten. 
Dann hätten Kajaphas und Pilatus 
Recht bekommen. Dann wäre die 
Welt für immer ein Reich des 
Todes und die Mörder würden 
in alle Ewigkeit über ihre Opfer 
triumphieren. Gott hat jedoch über 
das Grab Jesu kein Gras wachsen 
lassen, sodass nicht der Tod das 
letzte Wort hat, sondern die Liebe 
und das Leben. Mit Ostern steht 
und fällt alles. Die Auferweckung 
des Gekreuzigten gibt unserem 
Leben letzten Sinn und nimmt 
dem Tod seine Macht. 

Frohe und gesegnete Ostern! 
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Ostern und der Frühling
Beim Ostermarkt am vergangenen Wochenende konnten BesucherInnen aus Nah und Fern kreative 
Handwerkskunst bestaunen und die Gelegenheit nutzen, Dekoratives für Zuhause zu erwerben.

Über vierzig Marktstände präsentierten an zwei Tagen am Stiftsplatz im Rahmen des Ostermarktes künstlerisch 
gestaltete Ostereier, handgefertigte Frühlingsdekorationen und feinste Osterspezialitäten von Konditoren. 
Ein besonderes Highlight war die Ausstellung „Kunst am Ei“ im Barocken Stadtsaal mit zahlreichen BesucherInnen, 
die über die filigranen Kunstwerke staunten. Das Team der Stadtzeitung wünscht schöne Feiertage und Frohe Ostern!
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WOCHENENDDIENSTE
Apotheken-Nacht und 
Wochenenddienst:
❚ Donnerstag, 28. März: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg ❚ 
Freitag, 29. März: Apotheke Rumer 
Spitz, EKZ Interspar, Serlesstraße 11, 
Rum ❚ Samstag, 30. März: Paracelsus 
Apotheke, Kirchstraße, Mils ❚ Sonntag, 
31. März: Marienapotheke, Dörfer-
straße, Absam ❚ Montag, 1. April: 
Apotheke St. Georg, Dörferstraße 2, 
Rum ❚ Dienstag, 2. April: St. Magda
lena Apotheke, Unterer Stadtplatz 
❚ Mittwoch, 3. April: Haller Lend 
Apotheke, Brockenweg ❚ Donnerstag, 
4. April: Kur- und Stadtapotheke Hall, 
Schumacherweg ❚ Freitag, 5. April: 
Paracelsus Apotheke, Kirchstraße, Mils 
❚ Samstag, 6. April: Marienapotheke, 
Dörferstraße, Absam ❚ Sonntag, 7. 
April: St. Magda lena Apotheke, 
Unterer Stadtplatz ❚ Montag, 8. April: 
Apotheke Rumer Spitz, EKZ Interspar, 
Serlesstraße 11, Rum ❚ Dienstag, 9. 
April: Haller Lend Apotheke, Brocken-
weg ❚ Mittwoch, 10. April: Kur- und 
Stadtapotheke Hall, Schumacherweg ❚ 
Donnerstag, 11. April: Apotheke St. 
Georg, Dörferstraße 2, Rum

Ärztlicher Wochenenddienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 10 Uhr  
Samstag, 30. März: Dr. Theresia 
Junker, Wallpachgasse 11, Hall,  
Tel. 05223/56473;  
Sonntag, 31. März: Dr. Doris 
Mußhauser, Recheisstraße 8a, Hall, 
Tel. 05223/57301;
Montag, 1. April: Dr. Christian 
Rainalter, Dorfstraße 13d, Mils,  
Tel. 05223/57746;  
Samstag, 6. März: Dr. Barbara 
Richter, Wallpachgasse 2, Hall, 
Tel. 05223/44423;
Sonntag, 7. April: Dr. David Sprenger, 

Thurnfeldgasse 4a, Hall, 
Tel. 05223/56711;

Zahnärztlicher Notdienst:
Notärztlicher Dienst 9 – 11 Uhr  
Sa, 30./So, 31. März: ZA Lars 
Vongehr, Bleichenweg 14 a, Innsbruck,  
Tel. 0512/890235;
Dr. Andreas Kranebitter, Bahnhofstra-
ße 18b, Zirl, Tel. 05238/52029;
Mo, 1. April: DDr. Weger Marcellus, 
Rathausgalerien, Anichstraße 8/4, 
Innsbruck, Tel. 0512/ 571988;
Sa, 6./So, 7. April: Dr. Gabriela Kraus, 
Bruder Willram-Straße 1, Absam,  
Tel. 05223/54166;

Tierärztlicher Notdienst 
für Kleintiere:
Erreichbar über die Notrufannahme 
Tel. 0676/88508-82444 bzw. 
www.tierarzt-notdienst.tirol/de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Pfarrkirche St. Nikolaus:
❚ Donnerstag, 28. März:
19 Uhr Abendmahlsmesse, Anbetung; 
Chormusik von Ola Gjeilo, Chor der 
Pfarre St. Nikolaus, Leitung: Hannes 
Hadwiger
❚ Freitag, 29. März:
8 Uhr Kreuzweg
15 Uhr Gebet zur Todesstunde Jesu
19 Uhr Karfreitagsliturgie, Chormusik 
von Ingegneri, Vittoria und Bach, Vo-
kalensemble der Pfarre St. Nikolaus, 
Leitung: Hannes Hadwiger 
❚ Samstag, 30. März:
8 Uhr Trauermette
21 Uhr Osternacht mit Musik für Chor, 
Blechbläser und Orgel von Gustav 
Holst, Robert Hobby und anderen, Chor 
und Bläser der Pfarre St. Nikolaus, 
Leitung: Hannes Hadwiger
❚ Sonntag, 31. März:
10 Uhr Festgottesdienst mit Kinder-
chor, Joseph Haydn: Missa in tempore 

belli (Paukenmesse), Hob.XXII: 9, Jana 
Stadlmayr (Sopran), Eva Schöler (Alt), 
Patrik Reiter (Tenor) und Korbinian 
Schlag (Bass); G. F. Händel: Halleluja: 
Chor der Pfarre St. Nikolaus, Leitung: 
Hannes Hadwiger
19 Uhr Abendmesse
❚ Montag, 1. April:
9.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Kinderchor und Osterhasensuche
❚ Freitag, 5. April: 
19 Abendmesse mit Anbetung
❚ Sonntag, 7. April: 
9.30 Uhr Pfarrgottesdienst
19 Uhr Abendmesse

St. Franziskus/Schönegg:
Eucharistiefeier an Werktagen: 
Dienstag und Donnerstag um 19 Uhr 
in der Kapelle; Eucharistiefeier am 
Vorabend: Samstag um 19 Uhr, Pfarr-
gottesdienst: Sonntag um 9.30 Uhr
❚ Aktuelle Gottesdienste können von 
der Homepage der Pfarre oder den 
Schaukästen entnommen werden.
❚ Dienstag, 2. April:  
14 – 17 Uhr Klöppelrunde
19.30 – 21 Uhr Tanzabend mit Herta 
Erhart (Anmeldung: 0650/4237003)
❚ Mittwoch, 3. April: 
14 – 17 Uhr SeniorenTreff

Franziskanerkirche:
Hl. Messen: Montag bis Freitag 8 Uhr; 
Samstag 19 Uhr; Sonn- und Feiertage 
10 Uhr

Kirche Heiligkreuz:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 
8.30 Uhr
❚ Gründonnerstag, 28. März:  
19 Uhr Hl. Messe
❚ Karfreitag, 29. März:  
19 Uhr Karfreitagsliturgie
❚ Karsamstag, 30. März: 
30. März Karsamstag: Osternachtfeier 
um 19 Uhr;
❚ Ostersonntag, 31. März: 
8.30 Uhr Hl. Messe

❚ Ostermontag, 1. April: 
8.30 Uhr Hl. Messe

Heiliggeistkirche
Hl. Messen: Wochentage 6:30 Uhr 
und an Sonn-& Feiertagen 7 Uhr 
sowie um 9 Uhr der Gottesdienst der 
kroatischen Gemeinde
❚ Gründonnerstag, 28. März:  
19.30 Uhr Abendmahlsfeier, 
Anbetung bis 22 Uhr
❚ Karfreitag, 29. März: 
15 Uhr Feier vom Leiden und 
Sterben Christi
❚ Karsamstag, 30. März: 
19.30 Uhr Feuerweihe, Feier der 
Osternacht
❚ Ostersonntag, 31. März: 
7 Uhr Festgottesdienst
❚ Ostermontag, 1. April:
7 Uhr Festgottesdienst

Herz-Jesu-Basilika
Hl.Messen: Montag bis Freitag um  
7 Uhr und Samstag und Sonntag um 
8 Uhr sowie jeden 3. Donnerstag im 
Monat die Heilige Stunde um 20 Uhr

Klosterkirche Thurnfeld:
Hl. Messen: Sonn- & Feiertage 8 Uhr      

Evangelische Gottesdienste in 
der Johanneskirche: 
❚ Freitag, 29. März: 10 Uhr, Swoboda/
Gartlacher
❚ Sonntag, 31. März: 10 Uhr, Kautzky 
❚ Sonntag, 7. April: 10 Uhr, Joe Karner

AUS DEM STANDESAMT

Gestorben sind:
Richard Pettauer, 81 Jahre
Franz Ladinig, 54 Jahre
Siegfried Kuppelwieser, 85 Jahre

SCHLÜSSELNOTDIENST
Aufsperr-Notdienst: 0664/1010290, 
Schlüsselschmiede Graber GmbH

Verpachtung der mobilen 
Bar am Oberen Stadtplatz
Die HALLAG Kommunal GmbH wurde beauftragt, die Verpachtung der 
mobilen Bar am Oberen Stadtplatz auszuschreiben.

INHALT. Einladung zur Angebots-
legung: Die Stadtgemeinde Hall 
in Tirol verpachtet ab 1. Mai am 
Oberen Stadtplatz eine mobile und 
voll ausgestattete Bar samt zwan-
zig Gastgarten-Tischen, achtzig 
Sesseln und sechs großflächigen 
Sonnenschirmen. Das mobile 
Barobjekt verfügt über elektrisch 
betriebene Faltfensterelemente 
an drei Seiten. Die Ausstattung: 
Getränkepult gekühlt für sechs 
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Schubladen, Flaschensumpf; 
Drucklose Wasser- und Handar-
matur, Geschirrspüler, Eiswür-
felerzeuger, Kreislaufkarbonator, 
Schankanlage, Klimaanlage im 
Technik-/Getränkeraum; 
Anforderungen an den Pächter 
bzw. Pächterin: Gastgewerbe-
konzession/Befähigungsnach-
weis, Nachweis über einschlägige 
Gastronomieerfahrung, Vorlage 
eines Betriebskonzeptes, Bewir-

tungsart und -umfang, Mitarbei-
ter, hohe Motivation und ausge-
prägte Freundlichkeit gegenüber 
den Gästen; Ausschreibungs-
unterlagen und nähere Infor-

mationen: Dr. Oskar Winkler,  
Telefon: 05223/5855/5102,  
o.winkler@hall.ag oder Christina 
Painer, Telefon: 05223/5855/5129 
bzw. c.painer@hall.ag 

Die Stadtgemeinde Hall verpachtet ab 1. Mai die mobile Bar am Stadtplatz neu.
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ORGANISATION. Ob das vom Stadt-
marketing organisierte Radies-
chenfest, das Feuerwehrfest oder 
das Firmenjubiläum – alle Veran-
staltungen unterliegen gewissen 
rechtlichen Bestimmungen. 

Abwicklung über das Steueramt
„Das Tiroler Veranstaltungsgesetz 
grenzt klar ab, ob eine Veranstal-
tung öffentlich oder nicht öffent-
lich ist. Handelt es sich um eine 
öffentliche Veranstaltung im Sinne 
des Gesetzes, ist eine Anmeldung 
im Steueramt erforderlich. Dazu 
gibt es eine Frist: So muss mindes-
tens vier Wochen vor Beginn eine 
Anmeldung erfolgen. Bei Veran-
staltungen über 1000 Personen 
verlängert sich die Frist auf sechs 
Wochen“, erklärt Senat Huter, 
Stv. Leiter der Finanzverwaltung 
(Steueramt) und ergänzt: „Einzu-
reichen ist bei der Anmeldung auch 
ein Lageplan, etwa wo die Bühne 
stehen soll, oder wo z.B. der Gas-
trobereich geplant ist. Nach der 
Prüfung der Anmeldung erfolgt 
bei positiver Begutachtung der Er-
lass durch den Bürgermeister. Dies 
kann mit Auflagen erfolgen, etwa 
ob eine Security benötigt wird, ein 
Ambulanzdienst oder eine Brand-
schutzwache. Dabei wird natürlich 
darauf geachtet, dass dies immer 
verhältnismäßig ausfällt.“ 
Ein entsprechendes Formular 
finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Hall unter www.hall-in-tirol.
at/ Buergerservice/Verwaltung/
Kammeramt-und-Steueramt
Ein Sonderfall wäre der Umstand, 
wenn bei einer öffentlichen Ver-
anstaltung auch Verkehrsflächen 
betroffen sind. In diesem Fall wird 
zudem eine Verkehrsverordnung 
erforderlich, welche vom Bauamt 
der Stadt Hall erstellt wird.

Service und Angebot
Als Teil der organisatorischen 
Planung kann auf ein Angebot des 

Feste und Feiern in der Öffentlichkeit
Im Stadtgebiet von Hall in Tirol finden Jahr für Jahr eine Vielzahl an privaten und städtischen Veranstaltungen statt.

Im Stadtgebiet können u. a. zwölf Litfaßsäulen zur Bewerbung genützt werden.
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Umweltamts zurückgegriffen wer-
den. Hier können beispielsweise 
das Geschirrmobil mit Geschirr, 
eine mobile WC-Anlage, ein Elek-
troanlschluss und -verteiler oder 
Rest- und Biomüllsäcke samt 
Ständer etc. ausgeliehen werden. 
„Für private Feiern im privaten 
Bereich bedarf es keiner Anmel-
dung bei der Stadt Hall. Es ist nur 
darauf hinzuweisen, dass eine 
Information an die Nachbarn im 
Vorhinein etwaigen Unmut ver-
hindern kann“, rät Senat Huter.

Bewerbungsmöglichkeiten
Ein Fest im öffentlichen Raum 
ohne oder mit zuwenig Gästen, 
einfach undenkbar! Es gilt bei 
Planung vieles zu beachten, aber 
die wohl wichtigsten Punkte sind 
Datum und Ort der Veranstaltung. 
In Hall wird daher darauf geach-
tet, dass es zu keinen Terminkol-
lissionen bei Veranstaltungen im 
Stadtgebiet oder mit den Nachbar-
gemeinden kommt. Hier hat sich 
ein Rundlauf über Zeit und Ort 
zwischen Stadt, Stadtmarketing 

Oberer Stadtplatz 2 · Tel. 42525
www.lampereisen.at

INDIEN – RAJASTHAN & KERALA IN 19 TAGEN
Individualtour: Tempel, Bengal Tiger & Badeaufenthalt
Mit deutsch-/englischsprechendem Guide, inkl. Flug ab München, 
täglich möglich, pro Person ganzjährig

ab 
3.990,–

Euro

und Tourismusverband bewährt. 
Das Team des Stadtmarketing Hall 
in Tirol steht gerne beratend und 
helfend bei der Ankündigung zur 
Seite, wie Mag. Michael Gsaller 
ausführt: „Wir bieten über das 
Stadtmarketing eine kostenlose 
Bewerbung über die Veranstal-
tungsseite der städtischen Home-
page sowie die Ankündigung im 
Newsletter an. Damit erreichen wir 
alleine 3.000 Abonennten, die sich 
für Themen in und um Hall inter-
essieren, darunter auch zahlreiche 
PressevertreterInnen. Dazu benö-
tigt das Stadtmarketing allerdings 
entsprechendes Infomaterial vom 
Veranstalter, einen Pressetext so-
wie drucktaugliche Pressebilder.“

Auffällige Plakate
Plakatkampagnen gehören zur 
beliebtesten Form, eine Veran-
staltung anzukündigen. Über das 
Stadtmarketing kann bspw. eine 
Bewerbung auf den Stehtafeln an 
verkehrsreichen Plätzen erfol-
gen. Die Abteilung Gesellschaft 
und Kultur im Rosenhaus nimmt 
im Auftrag der Plakatiererin die 
Plakate im A2-Hochformat für 
die zwölf städtischen Litfaßsäu-
len entgegen. Ein eigenständiges 
Anbringen von Plakaten ohne Ge-
nehmigung ist nicht gestattet.

Osterferien der 
Stadtzeitung
Aufgrund der 
Osterferien erscheint 
am Donnerstag, 
4. April keine 
Ausgabe der 
Stadtzeitung. 
Nächster Erscheinungstermin 
ist Donnerstag, 11. April.
www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at 
Redaktion: Tel. 05223/5845-3017
Anzeigen: Tel. 05223/513-31

Osterferien erscheint 
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WASSER · WÄRME · KLIMA · GAS

INSTALLATIONSGES.M.B.H

HALL IN TIROL

Zollstraße 22 · Tel. 05223/56717
office@tusch-hall.at · www.tusch-hall.at

BEZAHLTE ANZEIGE

Möglichkeiten und Vorteile der 
Bestattung von Urnen in Erdgräbern
Da die Zahl der Feuerbestattungen gegenüber den Erdbestattungen 
in den letzten Jahrzehnten stetig zugenommen hat, werden immer 
mehr Erdgräber aufgelassen bzw. stehen leer.
FRIEDHOF. Es darf dies zum An-
lass genommen werden, um die 
Bevölkerung darüber zu infor-
mieren, dass Urnen nicht nur in 
einer Urnenanlage, sondern auch 
in einem Erdgrab – beispielsweise 
in einem bestehenden Familien-
grab – bestattet werden können! 
Die Urnenbestattung in einem 
Erdgrab verursacht im Hinblick 
auf die Friedhofsgebühren sogar 
weniger Kosten als in einer Urnen-
nische. 
Überdies ist die Gestaltung von 
Erdgräbern nach individuellen 
Wünschen und Vorstellungen 
möglich, währenddessen bei der 
Urnensäulenanlage genaue Vorga-
ben, bspw. betreffend die Schrift-
art, gelten. Erdgräber lassen gera-
de an frequentierten Feiertagen 
(z.B. Allerheiligen) für die trauern-
den Angehörigen aufgrund der zur 
Verfügung stehenden Fläche auch 
wesentlich mehr Privatsphäre zu, 
als dies bei Urnensäulenanlagen 
der Fall wäre, wo viele Menschen 
dichtgedrängt auf kleinem Raum 

Eine Urnenbestattung ist am Haller 
Friedhof auch im Erdgrab möglich.
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sich zusammenfinden. Nähere 
Informationen zu Bestattungen, 
Friedhofsgebühren usw. erhalten 
Sie bei der Friedhofsverwaltung 
der Stadtgemeinde Hall in Tirol im 
2. Stock des Rosenhauses (Stan-
desamt, Telefon: 05223/5845-
3041, -3042, -3043).

Gruppenfoto der Damen mit Kindern vom Interkulturellen Frauentreff Hall im Haus der Begegnung zur Erinnerung.
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Mitbegründerin Hermine Schmölz und 
Bürgermeister Christian Margreiter.

Für ein friedliches Zusammenleben
Der diesjährige Kurt-Schubert-Gedächtnispreis für interreligiöse Verständigung ging an den Interkulturellen Frauentreff Hall. 

SOZIALES. Aus dem Wunsch heraus, 
verbindende Brücken in Vielfalt 
zu bauen, gründeten vor zwanzig 
Jahren Hermine Schmölz, Rena-
te Wetjen, Yasemin Karagöz und 
Birgit Bodner den interkulturel-
len Frauentreff Tirol. Gemeinsam 
mit weiteren Ehrenamtlichen ge-
stalten sie dort einmal im Monat 
einen Begegnungs- und Lernort 
für Frauen mit Flucht- bzw. Mi-
grationsgeschichte und fördern 
dadurch den Gedanken einer welt-
weiten Geschwisterlichkeit. 

Das Verbindende von uns 
Menschen ist stärker
„Wir lernen voneinander, lachen 
gemeinsam und schaffen Bezie-
hungen. Wir verstehen immer 
wieder aufs Neue, dass das, was 
uns Menschen verbindet, stärker 
ist als alles, was uns voneinander 
unterscheidet.“ (Aus der Selbst-
beschreibung des Interkulturellen 
Frauentreffs Hall). Der Festakt zur 

Verleihung des Kurt Schubert Ge-
dächtnispreises wurde im Rahmen 
einer Festakademie des Forums 
für Weltreligionen an Hermine 
Schmölz und ihr Team verliehen. 
Mit dem Kurt-Schubert-Preis 
werden Personen geehrt, die 
zum einen das geistige und ideel-
le Erbe des Pioniers der Wiener 
Judaistik, Kurt Schubert (1923-
2007), weitertragen und für den 
Dialog fruchtbar machen, und 
zum anderen zur Förderung und 
Verbreitung der Begegnung der 
Religionsgemeinschaften in Öster-
reich und darüber hinaus beitra-
gen. Verliehen wird der Preis vom 
Forum für Weltreligionen (FWR). 
Unterstützt wird der Preis u.a. von 
der Stiftung Zusammenleben.

Langjähriger und vielfältiger 
Einsatz wurde gewürdigt 
Das Preiskomitee würdigte den 
langjährigen und vielfältigen Ein-
satz für ein friedliches Zusammen-

leben verschiedener Religionen 
und Kulturen in der Region Hall, 
wie es in einer Aussendung des 
FWR heißt. Die Kontinuität des 
Engagements des Interkulturellen 

Frauentreffs Hall habe zu einem 
„guten Miteinander von Frauen 
verschiedener Herkunft und einer 
Verständigung auch zwischen de-
ren Familien“ geführt. 
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SICHERHEIT. Vor kurzem fand in 
Heiligkreuz die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr des Stadtteils Heilig-
kreuz statt. Stefan Visinteiner, 
Kommandant der FF Heiligkreuz, 
konnte im Beisein von Ehrengast 
Vizebürgermeisterin Mag.a Julia 
Schmid eine positive Bilanz über 

das Einsatzjahr 2023 ziehen. Bei 
insgesamt 51 Ereignissen wurden 
620 Einsatzstunden ehrenamtlich 
geleistet. Die Mitglieder der FF 
Heiligkreuz  haben zudem einige 
Kurse besucht und diverse Übun-
gen durchgeführt.
Mit Bernhard Unterlechner wurde 
ein neuer Schriftführer in den Vor-

stand gewählt, da sein Vorgänger 
aus beruflichen Gründen seine 
Funktion zurücklegen musste. Für 
kommendes Jahr wird der Saal 
der FF Heiligkreuz in Eigenregie 
umgebaut und neu eingerichtet, 
um für das Jubiläumsjahr 2025 
„125 Jahre FFW Heiligkreuz“ gut 
gerüstet zu sein. 

Positive Bilanz über das Einsatzjahr 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Heiligkreuz mit Rück- und Ausblick auf 2025.

Im Bild v.l. BFI Michael Neuner, Kommandant-Stv. Klaus Purner, Bgm.-Stv. Mag.a Julia Schmid, Kommandant Stefan 
Visinteiner, Schriftführer Bernhard Unterlechner, AK Kurt Riedmann und Kommandant-Stv. Florian Neuner.
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SOZIALES. Vor kurzem kürten Fa-
milienlandesrätin Astrid Mair 
und Wirtschaftslandesrat Mario 
Gerber die SiegerInnen des Lan-
deswettbewerbs „Familienfreund-
lichster Betrieb Tirols 2023“. In 
der Kategorie Non-Profit-Unter-
nehmen/Institution belegte dabei 
Aktion Tagesmütter/väter Tirol 
den ersten Platz.

1. Platz für Non- 
Profit-Institution
Die Aktion Tagesmütter/väter 
Tirol wurde ausgezeichnet.

AUS DEN VEREINEN
Einladung zur Fastensuppe
Unter dem Motto „Gemeinsam 
teilen – anderen helfen“ lädt der 
Katholische Familienverband Hall 
am Karfreitag, 29. März von 11 
bis 14 Uhr zur Fastensuppe ins 
Kurhaus ein. 
Mit Ihrer Spende können wir Haller 
Familien unterstützen, die durch 
Schicksalsschläge finanzielle Hilfe 
benötigen.

Pensionistenverband Hall
Zum Geburtstag im April 
gratulieren wir herzlich unseren 
Mitgliedern Frieda Cimarolli, 
Josef Posch, Helga Steinlechner, 
Gertraude Neubarth, Jakob 
Mosser, Elisabeth Peer, Josef 
Steinlechner, Martha Weber, Bruno 
Feldkircher, Christine Darnhofer, 
Aloisia Thöni, Elisabeth Zenz, Maria 
Maier, Günther Zechberger, Walter 
Mühleder, Margarethe Leidlmair, 
Gertraud Walcher und Karl Thöni.

AMTLICHE MITTEILUNGEN

KUNDMACHUNG
RECHNUNGSABSCHLUSS 2023

Gemäß § 60 Abs. 1 der Tiroler Ge-
meindeordnung 2001 wird folgen-
der Beschluss des Gemeinderates 
der Stadtgemeinde Hall in Tirol 
vom 19.03.2024 öffentlich kund-
gemacht:

Der
RECHNUNGSABSCHLUSS 2023

wird beschlossen und dem Bürger-
meister die Entlastung erteilt.
 
Hall in Tirol, am 20.3.2024

Der Bürgermeister:
Dr. Christian Margreiter eh.

 

UMWELT. Toaster defekt? Ein 
Loch in der Hose? Der Hocker 
droht zusammenzubrechen? 
Der Puppenkopf will einfach 
nicht mehr an seinen Platz? 
Bevor ans Entsorgen gedacht 
wird, lieber im Stromboli-Re-
pair-Café vorbei schauen, das ab 
Oktober 2023 einmal im Monat 
an einem Mittwoch stattfindet! 
Beim Repair Café unterstützen  

ehrenamtliche ExpertInnen 
bei der Reparatur von defekten 
Gebrauchsgegenständen. In ge-
mütlicher Atmosphäre bei Kaf-
fee und Kuchen – oder auch bei 
Bier und Toast. Angenommen 
wird alles, was leicht transpor-
tiert werden kann. Keine Anmel-
dung nötig. Eintritt frei. Weitere 
Termine: 15. Mai und 12. Juni  
(immer 19 Uhr).

Eine zweite Chance geben
Am Mittwoch, 10. April um 19 Uhr lädt das Kulturlabor Stromboli 
wieder zum Repair Café ein. Weitere Termine sind geplant.

 

Mit floMOBIL günstig, nachhaltig und flexibel rein elektrisch fahren. 
Mit dem Peugeot SUV e-2008 und dem Renault Zoe E-Tech Electric 
stehen am Standort in der Krippgasse zwei Elektro-Fahrzeuge voll 
geladen bereit. Einfach online registrieren, die Mobilitätskarte beim 
Stadtservice abholen, per App reservieren und losfahren! 

www.flo-mobil.com

Jetzt 2x in Hall!eCarsharing 
in Hall in Tirol

 

AB 6.4.24
IM ZEUGHAUS

INNSBRUCK

SCHATZ
TIROL
GESTERN. HEUTE. 
MORGEN.

TIROLER-L ANDESMUSEEN.AT

IM ZEUGHAUS

TIROL
GESTERN. HEUTE. FEST &

ERÖFFNUNG

SA 6.4.24
EINTRITT 

FREI
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KULTUR. Die Speckbacher Stadt-
musik Hall hat sich als Blasmusik 
der Pflege liebgewonnener Tradi-
tionen verschrieben. Unabhängig 
davon, ob es sich um die Fron-
leichnamsprozession, das stim-
m u n g s v o l l e 
Weihnachtslie-
derblasen oder 
das alljährli-
che Frühjahrs-
konzert han-
delt, die Haller 
Blaujacken le-
ben ihre all-
jährlich wie-
derkehrenden 
Auftritte in der 
Stadt mit voller Begeisterung aus. 
Doch mit manchen Traditionen 
darf ruhig auch gebrochen wer-
den: Im Rahmen der letzten Mit-
gliederversammlung im Novem-
ber 2023 wurde erstmals in der 
beinahe 200-jährigen Geschichte 
der Speckbacher Stadtmusik, eine 
Frau mit der Leitung des Vereins 
betraut. Diese verantwortungsvol-
le Aufgabe hat Claudia Posch über-
nommen. 

Neue Obfrau, neue Strategie: Auch 
auf struktureller Ebene wurde mit 
alten Traditionen gebrochen, ein 
neues System der Vereinsführung 
wurde beschlossen. Während frü-
her Einzelpersonen fixe Aufgaben 

als Funktionä-
re übernahmen 
(Trachtenwart, 
Schriftführer, 
Kassier etc.), hat 
sich die Speck-
bacher Stadt-
musik nun dem 
Konzept des 
„ t e a m b a s i e r-
ten Vereinsma-
nagements“ ver-

schrieben. Die Aufgaben lasten in 
diesem nicht mehr auf einer ein-
zelnen Person, sondern werden 
auf mehrere Mitglieder aufgeteilt. 
Thematisch wurden dabei sechs 
Ressorts geschaffen: Organisa-
tion, Musik, Jugend, Verwaltung, 
Finanzen und Marketing. Diese 
agieren selbstständig und kön-
nen auch projektweise motivierte 
Mitglieder dazu einladen, mitzu-
wirken. Dadurch arbeiten in Sum-

me mehr Leute mit, Hierarchien 
werden flacher und umständliche 
Prozesse fallen weg.
„Es war uns wichtig, dass die Be-
lastung der vielen Vereinsaufgaben 
nicht auf den Schultern einzelner 
Mitglieder liegt. Neben Job und 
Familie soll die Funktion in einem 
Verein nicht zur Herkules-Aufgabe 
mutieren. So gesehen versuchen 
wir im Vereinsleben Schlagwörter 
wie „Work-Life-Balance“ und Ver-

Ein neuer Wind bei den Blaujacken
Mit Claudia Posch übernahm erstmalig eine Frau die Leitung der Speckbacher Stadtmusik. Frühjahrskonzert am 4. Mai – Vorverkauf läuft!

Die Speckbacher Stadtmusik Hall freut sich auf viele Gäste beim Frühjahrskonzert.
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KULTUR. In den ersten beiden März-
wochen fand der Tiroler Landes-
wettbewerb prima la musica in 
Mayrhofen statt. Auch heuer betei-
ligten sich wieder eine große Zahl 
an SchülerInnen der Musikschule 
der Stadt Hall in Tirol an Öster-
reichs größtem Musikschulwettbe-
werb! Insgesamt 39 SchülerInnen 
wurden von 17 LehrerInnen für 19 
verschiedene Wertungen speziell 
auf diesen Auftritt in wochen- und 
monatelanger Proben- und Unter-
richtsarbeit mit großem zusätzli-
chen Einsatz aller Beteiligten vor-
bereitet. Ein Ensemble musste die 
Teilnahme leider kurzfristig absa-
gen. Die hervorragende Leistung 
aller angetretenen Teilnehmer:in-
nen wurde von der international 
besetzten Jury schließlich mit 
einem 1. Preis belohnt.

Bundeswettbewerb in Brixen
Durch Stefanie Erler aus der Har-
fenklasse Magdalena Osterauer 

und Emma Plankensteiner aus 
der Hackbrettklasse Alexandra 
Pallhuber konnten zudem nicht 
nur zwei Höchstwertungen in 
Punkten erzielt werden, sondern 
diese zwei jungen Musikerinnen 
werden die Musikschule Hall im 
Mai beim Bundeswettbewerb in 
Brixen vertreten! 
Weiterer Wettbewerb: Einen 
zusätzlichen Erfolg erzielte das 

Wunderbare prima la musica 2024 
Herausragender Erfolg mit ausschließlich 1. Preisen für Halls MusikschülerInnen beim Landeswettbewerb.

Das stolze Ensemble „Saitenblicke“ mit ihren Lehrerinnen.
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INFORMATION
Frühjahrskonzert am 4. Mai
•	Konzertbeginn um 19.30 Uhr, 

Saaleinlass 18.30 Uhr
•	Kurhaus Hall in Tirol
•	Eintritt: VVK 13,– Euro/AK 15,– 

Euro (freie Platzwahl)
•	Ermäßigungen: 10,– Euro für 

unterstützende Mitglieder. Bis 15 
Jahre freier Eintritt.

•	Kartenhotline: 0664/4006070 
oder im Büro des Tourismusver-
bandes Region Hall-Wattens, 
Unterer Stadtplatz 19

Ensemble „Piccoli in Brass“, 
welches fast zeitgleich zu „prima 
la musica“ auch noch beim Blas-
musikbezirkswettbewerb „Musik 
in kleinen Gruppen“ die Jury so 
sehr beeindruckte, dass sie zum 
Landeswettbewerb entsandt wur-
den und dort im Haus der Musik 
in Innsbruck am 16. März den 
Gruppensieg in der Altersstufe J 
erspielten.

 

 

 Wir arbeiten 
alle ehrenamtlich 
für und im Verein, 
einfach weil wir 

dafür brennen und gerne 
Teil dieser tollen Gemein-
schaft sind.
Claudia Posch, Obfrau Speckbacher Stadtmusik

einbarkeit mit der Familie umzu-
setzen. Wichtige Themen, die im 
Arbeitsumfeld teilweise schon be-
dacht werden, im Verein jedoch oft 
noch nicht Platz gefunden haben. 
Es passiert oft leicht, dass einzelne 
Freiwillige dann unter der Arbeit 
ersticken. Ich bin selber berufstä-
tig und Mutter, alleine als Obfrau 
zu arbeiten würde sich nie ausge-
hen. Wir arbeiten alle ehrenamt-
lich für und im Verein, einfach weil 
wir dafür brennen und gerne Teil 
dieser tollen Gemeinschaft sind. 
Da ist es besonders wichtig nicht 
auszubrennen“, erklärt Claudia 
Posch. Manches bleibt jedoch auch 
bei den Speckbachern gleich: Das 
alljährliche Frühjahrskonzert steht 
vor der Tür und wird das Publikum 
erneut mit abwechslungsreicher 
und anspruchsvoller Musik be-
geistern. Highlights des Abends 
unter dem Titel „Freunde, das Le-
ben ist lebenswert!“ bilden Stücke 
wie „Angels in the Architecture“ 
oder der „König Willem Alexander 
Marsch“. Seien Sie Teil eines un-
vergesslichen Abends.
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Second-Hand-Land

Totalabverkauf 
wegen Standortschließung

-20% 
-30% 
-40% 
-50%

bis 
Ostern

Innsbruckerstaße 39, Hall Do. u Fr. 10.00-12.30 und 
14.30-18.00 Uhr Sa. 10.00-12.30 Uhr
Second-Hand-Land.com

BEZAHLTE ANZEIGE

Halls treffsichere Schützen
Starker Auftritt des Nachwuchses bei den Stadtmeisterschaften.

Mit Luftpistole und Luftgewehr wurden am Schießstand der Schützengilde Hall 
unter großer Beteiligung gute Ergebnisse erzielt. Ein besonderer Dank geht an 
die Speckbacher Kompanie Hall, die mit einer ganz starken Jugendabteilung 
angetreten war. Im Bild Oberschützenmeister Arno Gufler (li.) und GR Michael 
Schober mit dem treffsicheren Nachwuchs bei der Siegerehrung.
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KUNST. „Die Fotografie ist neben der 
Malerei und der Zeichnung mein 
künstlerisches Ausdrucksmittel. 
Das Bildformat meiner Aufnah-
men ist sehr klein (7,5 x 11,4 cm). 
Das Auge wird gefordert, nach und 
nach entziffert sich ein Geschehen, 
ist im Begriff sich wieder zu entzie-
hen. Ein Spielplatz für Echos und 

Assoziationen, viel Raum für die 
Geschichten der Betrachter“, er-
klärt Michael Ziegler  und ergänzt: 
„Ein bildhaftes Denken leitet mei-
nen Blick. Auf innere Vorstellun-
gen trifft eine äußere Realität, wie 
auch umgekehrt. Ein zentrales 
Anliegen meiner Arbeit ist es den 
Moment der Schwebe von Anwe-
senheit und Abwesenheit, Zeigen 
und Verbergen, Nähe und Ferne 
zu vermitteln. Dieses „Da“ und 
„Fort“ verwirklicht sich für mich in 
der Fotografie auf miniaturhafter 
Fläche, einem handtellergroßen 
Spiegel immateriellen Lichts.“

Die Galerie moto lädt zu einer 
neuen Ausstellung ein
„Wer jetzt nicht zaubern kann, der ist verloren“ – Fotografien von 
Michael Ziegler: Vernissage am 29. März um 18 Uhr.

Michael Zieglers Fotografien lassen 
viel Raum für Geschichten.
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Weitere Informationen unter: 
www.galeriemoto.at

 

KUNST. Zahlreiche Besucher gaben 
dem Atelier für Druckgrafik in der 
Erlerstraße 2 und den Ausstellen-
den (Karin Byrne, Markus Daniel, 
Barbara Fuchs, Michael Gruber, 
Luija Gutmann, Claudia Lechner, 
Bernhard Madl, Jaime Pascual, 
Margit Plattner, Holger Rudnick, 
Werner Thaler) die Ehre. 

Werke, Druckpresse und der 
Haller Kunstautomat
Gezeigt wurden neueste Arbeiten 
der Vereinsmitglieder: Radie-
rungen und Linolschnitte, also 
Tief- und Hochdrucke, in ver-
schiedensten Techniken wie Kalt-
nadel, Chine colle, Aquatinta. In 
der Werkstätte wurde die große 
Druckpresse bestaunt, ebenso der 
Haller Kunstautomat namens AR-
Tour im Foyer im EG. Der wird 
schon bald in der Stadt Hall „on 
tour“ gehen und zum Kunst in-
halieren anregen. Denn gegen 

Einwurf von 6,- Euro kann man 
künstlerisch gestaltete Unikate 
erstehen. Die Präsentation läuft 
noch bis 18. April (dienstags und 
donnerstags von 17 bis 19 Uhr). 

Beim „Haller Nightseeing“ am 
Freitag, 19. April ab 18 Uhr wird 
der Verein übrigens ebenfalls ver-
treten sein. Druckvorführungen 
sind geplant.

Tag der Druckkunst – ein Rückblick
Am 15. März wurde zudem auch der erste Geburtstag des Vereins Atelier für Druckgrafik gefeiert.

Im Bild v.l. ARTour und Margit Plattner, Markus Daniel, Barbara Fuchs, Alois 
Schild, Gertraud Lener, Claudia Lechner und Wolfgang Kirchmair.
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SPORT. Nach dem Auswärtsspiel 
gegen SVG Mayrhofen am Wo-
chenende (nach Redaktions-
schluss) findet am Freitag das 
erste Heimspiel des Frühjahrs 
auf der Lend statt. Gegner ist der 
FC Koch Türen Natters, jenes 
Team, das zur Winterpause den  
3. Platz in der Tabelle belegen 
konnte. Ein starker Gegner für 
die Mannschaft von Akif Güclü, 
der mit Ende Jänner das Löwen-
rudel übernommen hat. Da nur 
zwei Mannschaften am Ende der 
Saison aufsteigen können, erwartet 
die Haller eine Herkulesaufgabe. 
Der FC Wacker Innsbruck steht 
als Aufsteiger praktisch schon fest 
und die Milser als Zweitplatzierte 
haben einen 10-Punktevorsprung 
auf den SV Hall. 

Erstes Heimspiel 
für die Haller Löwen
Am Freitag, 29. März um 19 Uhr 
empfängt der SV Hall den  
FC Koch Türen Natters.

Mehr Information unter: 
https://vereine.oefb.at/SvHall/News/
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BILDUNG. Am 21. März waren Jung 
und Alt eingeladen, in neue Welten 
einzutauchen, ihrer Fantasie Raum 
zu geben und gespannt den Ge-
schichten der VorleserInnen zu lau-
schen. In ganz Österreich lasen  im 
Rahmen des Vorlesetages bekannte 
Persönlichkeiten aus Politik, Kunst 
und Kultur unter dem Motto „Le-

sen. Deine Superkraft“ vor. Auch in 
Hall in Tirol wurde an unterschied-
lichen Plätzen und Orten vorgele-
sen, so etwa in der Buchandlung 
Riepenhausen, wo Rita Erler einer 
Gruppe Kinder aus der Volksschule 
Am Stiftsplatz aus dem Buch „Kom-
postfranzi“ von Simona Smatana 
vorlas. Martin Sailer wiederum be-

geisterte die SchülerInnen mit Be-
kanntem und auch Unbekannten 
aus der Märchenwelt.

Haller Institutionen und 
Betriebe beteiligten sich
Weitere Haller Stationen im Rah-
men des Vorlesetages waren u. a. 
das Klocker Museum, das Kultur-

labor Stromboli, die Polizei Ins-
pektion, das Lobkowitzgebäude, 
das Büro des Stadtmarketings, 
Ablinger.Garber, die NMS Dr. 
Posch, der Pavillon Stiftsgarten, die 
Musikschule, die Salinenmusik, das 
Stadtmuseum, die Stadtbücherei;
„Lesen eröffnet neue Welten und 
ist eine echte Superkraft. Um diese 
Superkraft gemeinsam zu nutzen, 
beteiligen wir uns verstärkt am 
Vorlesetag und freuen uns auf 
abwechslungsreiche Lesungen im 
Bundesministerium“, meint ein 
überzeugter Bildungsminister 
Martin Polaschek.

KLEINANZEIGEN
Zu kaufen gesucht: Ich und meine 

16 jährige Tochter suchen eine 3 
Zimmerwohnung zum Kauf von 
300.000-350.000 Euro in Hall in Tirol.  
Ich freue mich auf Ihren Anruf unter 
Tel. 0650/5833541

Wir haben immer einen guten 
Grund für ein neues Projekt! 
Warum nicht Ihren? Als 
renommierter Bauträger suchen wir 
tirolweit Grundstücke sowie 
renovierungsbedürftige Häuser und 
garantieren Ihnen eine vertrauliche 

und rasche Abwicklung. Realbau 
GmbH Tel. 0676/881811600

Der Frühling naht … unsere neue 
Ware ist da! Im „Kunterbunten 
Laden - Kinder Second Hand“ in Hall 
gibts ab sofort schöne Frühlings-/
Sommer-Jacken, Kleider, Schuhe, 
Matschbekleidung/Gummistiefel, 
Sport-/Berg-/Reitbekleidung, Pyjamas, 
Hauspatschen, Rollerskates/Roller/
Helme, Kletterpatschen sowie viele 
neue Spielsachen, Spiele, Puzzle, 
Bücher und CDs/DVDs! DO 9–12, FR 

9–17 und SA 9.30-12 Uhr; Tel. 0680/ 
2229412; www.kunterbunter-laden.at

Wir suchen Menschen zum 
Preferanzen (ein Gesellschaftsspiel), 
in der Seniorenstube Hall, immer am  
Montag von 14.00 – 17.00 Uhr,  
Tel. 0664/5950303

REINIGUNGSKRAFT für den 
Kindergarten Gnadenwald gesucht! 
Wir suchen ab Mai 2024 eine 
zuverlässige und engagierte 
Raumpflegerin für 16 Stunden pro 

Woche, flexible Arbeitszeiten nach 
Absprache. Entlohnung lt. Gemeinde-
Vertragsbedienstetengesetz 2012  
€ 1.055,48 brutto. Bewerbungen mit 
Lebenslauf und relevanten Zeugnissen 
senden Sie bitte bis spätestens 
10.04.2024 per Mail an  
amtsleitung@gnadenwald-tirol.at.

Apfelsaft und Äpfel ab Hof 
Verkauf, Familie Lechner, Heiligkreuz 
Purnerstraße 8, Tel. 0676/7490422

Viel Spannendes und Unterhaltsames
SchülerInnen der Volksschule Am Stiftsplatz konnten beim Vorlesetag in die  Welt der Literatur eintauchen und viel Neues kennenlernen.

Rita Erler las den SchülerInnen vom „Kompostfranzi“, dem Umwelt-Buch 2023 vor.
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Martin Sailer las im Rathaussaal vor.

TOYOTA BACHER HALL & UDERNS
T 05223 - 5811 | hall@bacher.cc

www.toyota-bacher.at
Folgen Sie uns!

DER NEUE
TOYOTA C-HR
JEDE ENTSCHEIDUNG ZÄHLT

€ 209,-*AB

TOYOTA EASY LEASING

MTL.

KOSTENLOSES 
SERVICE FÜR 
36 MONATE*

BEZAHLTE ANZEIGE

BEZAHLTE ANZEIGE

Wir wünschen all unseren 
Kund:innen ein frohes Osterfest!

ORIGINAL
ITALIENISCHEITALIENISCHE

KÜCHE
P� za-Pasta-Grill
www.per-tutt i .a t Fam. Behruzzi · Lendgasse 2

Münzergasse · Hall in Tirol

Tel. 05223-52 603 oder 0676-57 31 310
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Sonntag 
11 bis 14  und 17 bis 22 Uhr
Montag & Dienstag Ruhetag!

WIR GARANTIEREN FÜR 
FRISCHE & QUALITÄT!
WIR VERWENDEN KEINE 
DOSENPRODUKTE

IMPRESSUM
Medieninhaber und Heraus geber: Stadt-
gemeinde Hall, Oberer Stadtplatz, 6060 Hall 
in Tirol, Tel. 05223/5845 3017, Fax DW 210; 
stadtzeitung@ stadthall.at Redaktion: 
Gregor Jenewein Inseraten  verwaltung: 
Mag. Marion Halper (Ablinger Garber), 
Tel. 05223/513-31, m.ha@ablingergarber.
com; Anzeigenverwaltung, Produk-
tion: Ablinger Garber, Medienturm, 6060 
Hall in Tirol Druck: Aristos Druckzentrum/
Dinkhauser Kartonagen, Josef Dinkhauser 
Straße 2, 6060 Hall in Tirol Grundlegende 
Richtung: Amtliche Mitteilungen und 
 Berichte der Stadtverwaltung.

Produziert in Hall 

 

Osterferien der 
Stadtzeitung
Aufgrund der Osterferien erscheint am 
Donnerstag, 4. April keine Ausgabe der 
Stadtzeitung. Nächste Ausgabe am 11. April
www.hall-in-tirol.at
stadtzeitung@stadthall.at 
Redaktion: Tel. 05223/5845-3017 
Anzeigen: Tel. 05223/513-31


